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Pflan zliste 1: g ebietseig en e Sträuch er  

(Herkunftsgeb iet 03 „M ittel- und  Ostd eutsc hes Tief- und  Hügella nd “) 
- Eingriffliger W eißd o rn (Crataegus monogyna)  
- Zweigriffliger W eißd o rn (Crataegus laevigata)  
- Ko rnelkirsc he (Cornus mas) 
- Gewöhnlic he Ha sel (Corylus avellana) 
- Pfa ffenhütc hen (Euonymus europaeus) 
- Liguster (Ligustrum vulgare) 
- Sc hwa rze Hec kenkirsc he (Lonicera nigra) 
- Ro te Hec kenkirsc he (Lonicera xylosteum) 
- Ro ter Ha rtriegel (Cornus sanguinea)  
- Sc hlehe (Prunus spinosa)  
- Kreuzd o rn (Rhamnus cathartica) 
- Hund sro se (Rosa canina agg.) 
- Sc hwa rzer Ho lund er (Sambucus nigra)  
- Gem einer Sc hneeb a ll (Viburnum opulus).  

Pflan zliste 2: g ebietseig en e Bäum e  

(Herkunftsgeb iet 03 „M ittel- und  Ostd eutsc hes Tief- und  Hügella nd “) 
- Feld a ho rn (Acer campestre) 
- Sa nd -Birke (Betula pendula) 
- Ha inb uc he (Carpinus betulus) 
- V o gelkirsc he (Prunus avium), fo rstlic hes Herkunftsgeb iet 81402 
- Tra ub eneic he (Quercus petraea), a b weic hend  zu o b en:  

M itteld eutsc hes Tief- und  Hügella nd , fo rstlic hes  Herkunftsgeb iet 81805 
- Stieleic he (Quercus robur) 
- Sa l-W eid e (Salix caprea) 
- V o gelb eere (Sorbus aucuparia) 
- W interlind e (Tilia cordata), fo rstlic hes Herkunftsgeb iet 82303 
- So m m erlind e (Tilia platyphyllos). 

 
 Maßn ah m en übersich t 
V AFB 1   Geh ölzko n tro lle im  Herbst / Win ter 

V AFB 2  Bauzeiten reg elun g  – Ro dun g  /Rücksch n itte vo n  Geh ölzen  

V AFB 3  Geh ölzko n tro lle un m ittelbar vo r den  Fällun g s- un d Ro dun g sarbeiten  

V AFB 4  Flederm aus- un d V o g elsch o n en de Beleuch tun g 

V 5  Reg en wasserversickerun g  m ittels wasserdurch lässig er Materialien  

V 6  Sch utz der Fun ktio n sfäh ig keit vo n  Bo den  un d Wasser 

A1 CEF  An brin g en  vo n  Haselm auskästen  

A2 CEF  Sch affun g  vo n  Ersatzspalten - un d Höh len quartieren  für Flederm äuse 

A3 CEF  An brin g en  vo n  V o g eln istkästen  

A4  Erh altun g  des Baum bestan des vo r dem  Festzelt 

A5  An lag e vo n  Hecken - un d Geh ölzstreifen , Waldm an tel 

E1  An pflan zun g  vo n  n aturn ah em  Laubwald 

G1  Fassaden beg rün un g  am  Festzelt 
 

Grün o rdn erisch e Festsetzun g en  (§ 9 Abs. 1, BauGB i.V .m . § 9 Abs. 1 Nr. 25, 
BauGB), Maßn ah m en  zur V erm eidun g  un d Ko m pen satio n  vo n  Ein g riffen 
Die für d en Beb a uungspla n getro ffenen, grüno rd nerisc hen Festsetzungen d ienen d er Eingrünung d es Geb ietes 
und  d a m it zur Aufwertung d es La nd sc ha ftsb ild es. M a ßna hm en zur Ü b erwind ung a rtensc hutzrec htlic her 
V erb o tsta tb eständ e na c h § 44 BNa tSc hG, vgl. AFB..  

Diese M a ßna hm en werd en im  Grüno rd nungspla n (Text und  M a ßna hm enverzeic hnis) d eta illiert b esc hrieb en. 

V erm eidun g sm aßn ah m en   
Alle na c hfo lgend  gena nnten M a ßna hm en zum  Artensc hutz, d ie a ufgrund  d er „Erweiterung Spo rt- und  
Erho lungsko m plex Sc ho rtenta l“ erfo rd erlic h werd en, d ienen d er V erm eid ung vo r o d er b ei Durc hführung d er 
Ba um a ßna hm e. Sie werd en im  Fo lgend en näher b esc hrieb en (Nr. AFB und  Nr. CEF = a rtensc hutzrec htlic h releva nte 
M a ßna hm e), siehe a uc h Ka p. 6 M a ßna hm enverzeic hnis, Text d es GOP. 

V AFB1 V erm eidun g sm aßn ah m en  Geh ölzko n tro lle im  Herbst /Win ter 

Die M a ßna hm e V AFB1 ist a us a rtensc hutzrec htlic hen Gesic htspunkten erfo rd erlic h. Durc h d ie M a ßna hm e wird  
d er V erb o tsta tb eständ e d er Tötung, Störung und  Sc häd igung vo n Leb ensstätten pla nungsreleva nter Tiera rten 
na c h § 44 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BNa tSc hG verm ied en (Ziela rten: Höhlen-, Ba um - und  Gehölzb rütend e V ögel, 
Fled erm äuse).  

Ind em  Gehölze im  Herb st /W inter ko ntro lliert werd en, können einzelne Ind ivid uen d er V ögel und  Fled erm äuse 
vo r einer Tötung, Störung o d er Sc häd igung gesc hützt werd en. Ba um höhlen sind  i.d .R. im  W interha lb ja hr nic ht 
b esetzt. 

V AFB2 Bauzeiten reg elun g  – Ro dun g  /Rücksch n itte vo n  Geh ölzen  

Die M a ßna hm e V AFB2 ist a us a rtensc hutzrec htlic hen Gesic htspunkten erfo rd erlic h. Durc h d ie M a ßna hm e wird  
d er V erb o tsta tb eständ e d er Tötung, Störung und  Sc häd igung vo n Leb ensstätten pla nungsreleva nter Tiera rten 
na c h § 44 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BNa tSc hG verm ied en (Ziela rten: Höhlen-, Ba um - und  Gehölzb rütend e V ögel).  

Ind em  Gehölze nur a ußerha lb  d er V egeta tio ns- und  V o gelb rutzeit gefällt werd en, können einzelne Ind ivid uen d er 
V ögel vo r einer Tötung gesc hützt werd en.  

V AFB3 Geh ölzko n tro lle un m ittelbar vo r den  Fällun g s- un d Ro dun g sarbeiten  

Die M a ßna hm e V AFB3 ist a us a rtensc hutzrec htlic hen Gesic htspunkten erfo rd erlic h. Durc h d ie M a ßna hm e werd en 
d ie V erb o tsta tb eständ e d er Tötung, Störung und  Sc häd igung vo n Leb ensstätten pla nungsreleva nter Tiera rten 
na c h § 44 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BNa tSc hG verm ied en (Ziela rten: Höhlen-, Ba um - und  Gehölzb rütend e V ögel, 
Fled erm äuse, Ha selm a us). 

Ind em  Gehölze im  Herb st /W inter ko ntro lliert werd en, können einzelne Ind ivid uen d er V ögel, Fled erm äuse und  
Ha selm a us vo r einer Tötung, Störung o d er Sc häd igung gesc hützt werd en. 

V AFB4 Flederm aus- un d V o g elsch o n en de Beleuch tun g  

Die M a ßna hm e V AFB4 ist a us a rtensc hutzrec htlic hen Gesic htspunkten erfo rd erlic h. Durc h d ie M a ßna hm e wird  
d er V erb o tsta tb esta nd  d er Störung pla nungsreleva nter Tiera rten na c h § 44 Abs. 1 Nr. 1 BNa tSc hG verm ied en 
(Ziela rten: Höhlen-, Ba um - und  Gehölzb rütend e V ögel, Fled erm äuse). 
Die Fled erm a us- und  V o gelsc ho nend e Beleuc htung gewährleistet, d a ss d ie Tiere b ei ihrer Na hrungssuc he nic ht 
a b gelenkt o d er fehlgeleitet werd en, Tierverluste werd en m inim iert. 

V 5 Reg en wasserversickerun g  m ittels wasserdurch lässig er Materialien  

Durc h d iese M a ßna hm e so ll verm ied en werd en, d a ss d er lo ka le W a sserha usha lt gesc häd igt wird , d ie 
W a sserrüc kha ltung verm ind ert und  d er Ab fluss erhöht wird . Ü b er d ie Befestigungsa rt d er Fläc hen für Zufa hrten 
und  Stellplätze wird  eine V ersic kerung vo n Regenwa sser b egünstigt. 

V 6 Sch utz der Fun ktio n sfäh ig keit vo n  Bo den  un d Wasser 

Es m uss ein so rgfältiger Um ga ng m it Treib -, Öl- und  Sc hm iersto ffen, so nstigen Sto ffen während  d er Ba upha se 
erfo lgen und  d ie tec hnisc hen Regeln sind  zu b ea c hten. M it d er Einha ltung d er V o rsc hriften b zgl. 
wa ssergefährd end er Sto ffe wird  einem  m öglic hen Eintra g vo n Frem d - und  Sc ha d sto ffen in d en Bo d en- und  
W a sserha usha lt vo rgeb eugt und  d a s Bo d enleb en gesc hützt. 

Anfa llend er Ob erb o d en ist vo m  Unterb o d en getrennt zu la gern und  getrennt wied er einzub a uen. Bei längeren 
La gerzeiten (länger a ls 8 W o c hen) sind  Zwisc hena nsa a ten (z. B. Sa a tgut für Gründ üngung, Regio -Sa a tgut) zur 
Bo d enb ed ec kung d es Ob erb o d ens vo rzunehm en. Bei einer La gerungsd a uer üb er sec hs M o na te ist d a s 
Zwisc henla ger m it tiefwurzelnd en, winterha rten und  sta rk wa sserzehrend en Pfla nzen wie z.B. Luzerne, 
W a ld sta ud en-Ro ggen, Lupine o d er Ölrettic h zu b egrünen (vgl. DIN 19731). Ob erb o d en a us sc hützenswerten 
Böd en ist vo r Ort wied er einzub a uen und  nic ht a b zutra nspo rtieren. 

Ausg leich sm aßn ah m en   

Maßn ah m en  zum  Arten sch utz 
Alle na c hfo lgend  gena nnten M a ßna hm en d ienen d em  Ausgleic h vo n Beeinträc htigungen. Sie werd en im  
Fo lgend en näher b esc hrieb en (Nr. AFB und  Nr. CEF = a rtensc hutzrec htlic h releva nte M a ßna hm e), siehe a uc h Ka p. 
6 M a ßna hm enverzeic hnis, Text d es GOP. 

A1CEF Anbringen von Haselmauskästen  
Die M a ßna hm e A1 CEF ist a us a rtensc hutzrec htlic hen Gesic htspunkten erfo rd erlic h. Durc h d iese M a ßna hm e wird  
d er V erb o tsta tb esta nd  d er Sc häd igung vo n Leb ensstätten pla nungsreleva nter Tiera rten na c h § 44 Abs. 1 Nr. 3 
BNa tSc hG verm ied en (Ziela rt: Ausgleic hsm a ßna hm en für d ie Artgruppe Säugetiere - Ha selm a us). 

A2 CEF Sch affun g  vo n  Ersatzspalten - un d Höh len quartieren  für Flederm äuse  

Die M a ßna hm e A2 CEF ist a us a rtensc hutzrec htlic hen Gesic htspunkten erfo rd erlic h. Durc h d iese M a ßna hm e wird  
d er V erb o tsta tb esta nd  d er Sc häd igung vo n Leb ensstätten pla nungsreleva nter Tiera rten na c h § 44 Abs. 1 Nr. 3 
BNa tSc hG verm ied en (Ziela rt: Ausgleic hsm a ßna hm en für d ie Artgruppe Säugetiere - Fled erm äuse) 

A3 CEF An brin g en  vo n  V o g eln istkästen  

Die M a ßna hm e A3 CEF ist a us a rtensc hutzrec htlic hen Gesic htspunkten erfo rd erlic h. Durc h d iese M a ßna hm e wird  
d er V erb o tsta tb esta nd  d er Sc häd igung vo n Leb ensstätten pla nungsreleva nter Tiera rten na c h § 44 Abs. 1 Nr. 3 
BNa tSc hG verm ied en (Ziela rt: Ausgleic hsm a ßna hm en für d ie Artgruppe V ögel). 

Der im  Geltungsb ereic h weiterhin b estehend e Eic henwa ld  wird  a ls W a ld  erha lten. 

Weitere Ausg leich sm aßn ah m en  
A4  Erh altun g  des Baum bestan des vo r dem  Festzelt - Fläch en  m it Bin dun g en  für 
Bepflan zun g en  un d für die Erh altun g  vo n  Bäum en , Sträuch ern  un d so n stig en  Bepflan zun g en  
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 b) BauGB) 

Diese Ausgleic hsm a ßna hm e, näm lic h d ie Festsetzung einer Fläc he m it Bind ungen für Bepfla nzungen und  für d ie 
Erha ltung vo n Bäum en, Sträuc hern und  so nstigen Bepfla nzungen so wie vo n Gewässern (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 b 
Ba uGB) d ient d a zu, d ie la nd sc ha ftsb ild prägend en Bäum e im  Pla ngeb iet d a uerha ft zu erha lten. Diese sind  a ls 
vo rha nd ene Bäum e und  Gehölze in d ie Pfla nzfläc hen zu integrieren. W ährend  d er Ba upha se sind  a usreic hend  
Sic herheits-Abständ e vo n d en Einzelb äum en einzuha lten, m ind estens im  Um fa ng d es Kro nend urc hm essers. 

A5  An lag e vo n  Hecken - un d Geh ölzstreifen , Waldm an tel - 5.1 Fläch en  zum  An pflan zen  
vo n  Bäum en , Sträuch ern  un d so n stig en  Bepflan zun g en  (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a) BauGB) 

Diese Ausgleic hsm a ßna hm e, näm lic h d ie Festsetzung einer Fläc he m it Bind ungen zum  Anpfla nzen vo n Bäum en, 
Sträuc hern und  so nstigen Bepfla nzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a  Ba uGB) d ient d a zu, ra nd lic h d er Stellplätze d ie 
Grünfläc hen m it o rtstypisc hen und  heim isc hen Pfla nzgut a ufzuwerten und  zu gesta lten.  

W eiterhin d ient sie d a zu, d ie W a ld ra nd gesta ltung im  Bereic h vo n 30 m  um  d a s Geb äud e m it kleinkro nigen 
Bäum en und  Sträuc hern zu rea lisieren. Die Pfla nzung vo n Sträuc hern erfo lgt m it m ind estens 10 Sträuc hern pro  
Stra uc hgruppe in einem  Pfla nza b sta nd  vo n 1 x 2 m  in d er Pfla nzqua lität „verpfla nzter Stra uc h“, Höhe 60-100 c m . 
Zu verwend en sind  a ussc hließlic h geb ietsheim isc he Arten d er Pfla nzliste 1.  

Der Ü b erga ng in d en Erho lungswa ld  ka nn d urc h d iese M a ßna hm e teilweise gem ind ert werd en. Der 
Erho lungswa ld  wird  d urc h d ie M a ßna hm e sta b ilisiert und  d a s Um feld  d es Festzeltes a ufgewertet. M it d er 
Pfla nzung vo n geb ietseigenen Sträuc hern, vgl. Pfla nzliste 1, wird  a ußerd em  vo rgeb eugt, d a ss sic h in d er 30m-
Zo ne um  d a s Festzelt ein Ho c hwa ld  entwic kelt. 
 
Ersatzm aßn ah m en  
E1 An pflan zun g  vo n  n aturn ah em  Laubwald  

Es ist a ußerha lb  d es Pla ngeb ietes, a b er in räum lic her Nähe süd östlic h d es Spo rtgeländ es eine Fläc he zur 
Anpfla nzung vo n na turna hem  La ub wa ld  a ls Auffo rstung vo n La ub wa ld  vo rgesehen (d erzeitige Ac kerfläc he, Flur 
12/13, Flurstüc k 1887). Der Fläc henb ed a rf für d ie Ersa tzm a ßna hm e E1 b eträgt a us na tursc hutzrec htlic her Sic ht 
c a . 0,75 ha . 1,14 ha  

Da m it können gestörte Funktio nen für d ie Sc hutzgüter Tiere, Pfla nzen und  b io lo gisc he V ielfa lt so wie für d ie 
a b io tisc hen Sc hutzgüter wied erhergestellt werd en und  d a s La nd sc ha ftsb ild  neugesta ltet werd en, siehe a uc h Ka p. 
6 M a ßna hm enverzeic hnis, Text d es GOP. Innerha lb  d ieser M a ßna hm e werd en a uc h d ie Beeinträc htigungen vo n 
b eso nd erer Sc hwere m it zusätzlic hen Ha b ita tverb esserungen a ufgefa ngen. 

Ein zukünftiger W a ld  wird  a n d ieser Stelle günstige Aufwuc hsb ed ingungen ha b en (Ac kerfläc he ha t a uf zwei 
Seiten W a ld a nsc hluss, ist weitgehend  eb en b is gering geneigt so wie gegenüb er d er Ha uptwind ric htung (W est) 
wind gesc hützt). Da s W a ld geb iet um  d a s Spo rtgeländ e Sc ho rtenta l a ls Ga nzes wird  d a m it a b gerund et und  
sta b ilisiert. Die no rd östlic he Begrenzung ist d urc h d ie b estehend e 110 kV -Leitung vo rgegeb en, d eren 
Sc hutzstreifen vo n einer Bepfla nzung freizuha lten ist. 

Durc h d iese M a ßna hm en wird  a uc h d a s Sc hutzgut M ensc h gestärkt, d ie Bevölkerung ka nn d urc h d ie 
W ied erherstellung vo n Erho lungswa ld  W a ld  m it Erho lungsfunktio n d ie La nd sc ha ft rund  um  d en Spo rt- und  
Erho lungsko m plex Sc ho rtenta l neu erleb en und  a ktiv erfa hren.  
 Gestaltun g sm aßn ah m en   
G1 Fassaden beg rün un g  am  Festzelt 
Um  d en gro ßen und  a nso nsten ungeglied erten Ba ukörper d es Festzeltes b esser in d ie Um gebung einzuglied ern, 
so ll eine Fa ssa d enb egrünung a m  Festzelt erfo lgen. Diese b etrifft d ie Gieb el-Rüc kseite (No rd -W est-Seite), d ie 
fensterfreien Bereic he d er No rd -Ost-Seite so wie senkrec hte Elem ente d er Gieb el-V o rd erseite (Süd -Ost-Seite), 
siehe a uc h Ka p. 6 M a ßna hm enverzeic hnis, Text d es GOP.  
Pflan zlisten  - Hin weise zur Grün o rdn un g  
Alle Pfla nzen (geb ietseigene Gehölze und  Bäum e) m üssen a us d em  Herkunftsgeb iet  03 „M ittel- und  
Ostd eutsc hen Tief- und  Hügella nd “ entsta m m en. Der Begriff „geb ietseigen“ entspric ht d em  häufig a ls Syno nym  
verwend eten Begriff „geb ietsheim isc h“ und  um sc hreib t d iejenigen Arten, d ie na c h § 40 Absa tz 4 in V erb ind ung 
m it § 7 Absa tz 2 Num m er 8 BNa tSc hG a ls „nic ht geb ietsfrem d “ in d er freien Na tur a usgeb ra c ht werd en d ürfen. 
Da m it ist gewährleistet, d a ss nur M a teria l zur Anwend ung ko m m t, welc hes seinen genetisc hen Ursprung in d er 
Regio n ha t (und  d a m it a n d ie Sta nd o rtb ed ingungen b estm öglic h a ngepa sst ist). 

Erweiterung 
Ersa tzm a ßna hm e E1

24.10.2022

24.10.2022

20.12.2024

20.12.2024

A1CEF   Anb ringen vo n Ha selm a uskästen 
A2CEF   Sc ha ffen vo n Ersa tzspa lten- und  Höhlenqua rtieren  

für Fled erm äuse 
A3CEF   Anb ringen vo n V o gelnistkästen 
A4   Erha ltung d es Ba um b esta nd es 
A5 Anla ge vo n Hec ken und  Gehölzen – Fläc hen zum  Anpfla nzen 

vo n Bäum en, Sträuc hern und  so nstigen Bepfla nzungen  
E1    Anpfla nzung vo n na turna hem  La ub wa ld , 

Fläc he für Ersa tzm a ßna hm en (0,75 ha ) 1,14 ha  
G1   Fa ssa d enb egrünung a m  Festzelt  
 

Aspha lt-Fräsgut, V o llversiegelung

Stellplätze und  Zufa hrten gesc ho ttert
Aspha lt
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Pfla sterfläc he, Teilversiegelung


